
Hochschule Koblenz
Fachbereich Sozialwissenschaften
Institut für Bildung, Erziehung und Betreuung 
in der Kindheit | Rheinland-Pfalz (IBEB)
Konrad-Zuse-Str. 1, 56075 Koblenz

Um eine Vielfalt der unterschiedlichen Akteur*innen zu gewährleisten, stehen 
für die verschiedenen Bereiche begrenzte Teilnehmer*innenkontingente zur 
Verfügung.

Organisatorisches

Anmeldung unter
www.hs-koblenz.de/ibeb/IV-kita-kongress

Die Anmeldung ist verbindlich. Die Anzahl der Plätze
ist begrenzt. Absagen werden per E-Mail mitgeteilt.
Anmeldeschluss
Bis 09.07.2018 für reservierte Kontingente,
freie Anmeldung vom 10.07.2018 bis 28.08.2018.
Tagungsort
Hochschule Koblenz, Audimax A032
Konrad-Zuse-Straße 1, 56075 Koblenz
Wegbeschreibung
RheinMoselCampus, www.hs-koblenz.de/kontakt
Kontakt
IBEB: Janina Gerdes
Telefon: 0261 9528 266, E-Mail: gerdes@hs-koblenz.de
IBEB: Claudia Homann
Telefon: 0261 9528 269, E-Mail: homann@hs-koblenz.de 
BM: Andreas Apel
Telefon: 06131 16 4518
E-Mail: andreas.apel@bm.rlp.de

IV. KiTa-Kongress
am 13.09.2018

Stand: Mai 2018

IV. KiTa-Kongress

KiTa multiprofessionell gestalten?!

ist eine Veranstaltung des Ministeriums für Bildung (BM) und  
des Institutes für Bildung, Erziehung und Betreuung in der Kindheit | 
Rheinland Pfalz (IBEB).
Die Veranstaltung ist vom Pädagogischen Landesinstitut RLP als dem 
dienstlichen Interesse dienend anerkannt (Az.: 18ST023101).
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KiTa
multiprofessionell
gestalten?!

Von Neuseeland lernen: 
Bildungs- und Lerngeschichten

The Learning Stories Philosophy - 
Lernprozesse von Kindern begleiten und unterstützen

Referentin: Wendy Lee, Neuseeland,  
Educational Leadership Project (Ltd.)
Mittwoch: 12.09.2018 von 17 bis 20 Uhr, 
	    Audimax A032
Bitte gesondert anmelden unter: 
	    www.hs-koblenz.de/ibeb/vortrag
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Erzieher, Sozial- und Kindheitspädagoginnen und  -pädagogen, Fachkräfte mit 
interkultureller Kompetenz oder französische Erziehungskräfte im Rahmen des 
Programms „Lerne die Sprache des Nachbarn“.

Die Qualität der pädagogischen Arbeit wird maßgeblich von der Persönlichkeit 
und der individuellen beruflichen Prägung der einzelnen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und ihrem Zusammenwirken als Team bestimmt. Unterschiedliche 
Perspektiven und Kompetenzen im Team einer Kita eröffnen den Kindern vielfäl-
tige Zugänge, um ihre Welt zu erfahren. Sprache, Bewegung, Musik und Medien 
sind dabei nur einige der Themenfelder, zu denen es je nach Profession ganz 
unterschiedliche Herangehensweisen gibt. 

Eine multiprofessionelle Ausrichtung ist eine echte Chance für Teams und Ein-
richtungsträger. Die Erfahrungen, die die Fachkräfte aus anderen Bereichen mit-
bringen, bereichern die Arbeit in den Kitas. Kindertagesstätten sind mittlerweile 
zur ersten Bildungseinrichtung für unsere Jüngsten geworden. Das wird auch 
gesellschaftlich wertgeschätzt und sorgt dafür, dass das Interesse an einem 
Quereinstieg in das Berufsfeld wächst.  

Mit dem diesjährigen KiTa-Kongress wollen wir uns deshalb den Fragen widmen, 
wie Kitas multiprofessionell gestalten und wie sie multiprofessionell gestaltet 
werden können. Ich lade Sie herzlich ein, sich mit Ihrer Perspektive in die span-
nende Diskussion einzubringen. 

Ihre

Programm des IV. KiTa-Kongresses
am 13. September 2018

Impulsforen

Ankunft mit Stehimbiss

Begrüßungspodium

Dr. Stefanie Hubig, Ministerin für Bildung

Prof. Dr. Kristian Bosselmann-Cyran, 
Präsident der Hochschule Koblenz

Prodekan/Prodekanin des FB Sozialwissenschaften,  
Hochschule Koblenz

Prof. Dr. Armin Schneider, Direktor IBEB,  
Hochschule Koblenz

Vortrag 

Prof. Dr. Susanne Viernickel, Universität Leipzig
Multiprofessionelle Teams in KiTas - eine Chance für die        
pädagogische Qualität?!

Vortrag

Petra Evanschitzky, selbstständige Referentin, Stuttgart 
Viele Köche verderben den Brei... - oder vielleicht doch nicht? 
Wie Multiprofessionalität in Kita-Teams zu einer Bereicherung 
der pädagogischen Arbeit führen kann.

Mittagspause

Impulsforen 1. Turnus

Pause

Impulsforen 2. Turnus

Möglichkeit zum fachlichen Austausch bei 
Kaffee und Kuchen im Foyer

Ende der Veranstaltung

	
09:30 Uhr

10:00 Uhr

10:30 Uhr

 

11:30 Uhr

12:15 Uhr

13:15 Uhr

14:15 Uhr

14:30 Uhr

15:30 Uhr

16:30 Uhr

Den Mittelpunkt des IV. KiTa-Kongresses wird in diesem Jahr die Vielfalt der Pro-
fessionalitäten in der Kita bilden. Die Teilnehmer*innen und Veranstalter*innen 
nehmen in diesem Kontext sowohl die Chancen als auch die Risiken sowie die 
konkrete Gestaltung einer multiprofessionellen Kita in den Blick.
Es erwarten Sie zehn Impulsforen, in denen Sie einen thematischen Input er-
halten und darüber hinaus die Möglichkeit des fachlichen Diskurses gemein-
sam mit Ihnen geschaffen wird. 
A	 Multiprofessionelle Zusammenarbeit von Kita und Grundschule
B	� Chancen und Herausforderungen multiprofessioneller KiTa-Arbeit aus 

Sicht von Fachberatung
C	 Multiprofessionalität und die Verbesserung einer Fachkraft-Kind-Quote -  
       ergänzendes Konzept oder Widerspruch?
D	� Möglichkeiten und Grenzen der Multiprofessionalität in der                   

Kindertagespflege
E	� KiTa multiprofessionell gestalten: Was sagt die Forschung?
F	 Kita-Leitung eines multiprofessionellen Teams - Herausforderungen und  
       Gestaltungsmöglichkeiten in einer Kindertagesstätte mit inklusivem       
       Schwerpunkt. Ein Beispiel aus Nordrhein-Westfalen.
G	 Multiprofessionalität in der Kita als Basis inklusiver Arbeit
H	� Eltern als Bildungs- und Erziehungspartner gestalten multiprofessionelle 

KiTas?! 
I	 �Multiprofessionalität aus Trägersicht im Spannungsfeld zwischen Quali-

tätsanspruch und Betreuungsauftrag
J	 �Multiprofessionalität und ihre Bedeutung für die akademische Ausbildung

Alle Ergebnisse des KiTa-Kongresses werden zeitnah zusammengestellt und 
auf der IBEB-Homepage veröffentlicht.

Dr. Stefanie Hubig 
Ministerin für Bildung

Heute arbeiten in rheinland-pfälzischen 
Kindertagesstätten rund 30.000 pädago-
gische Fachkräfte unterschiedlicher Pro-
fessionen zusammen: Erzieherinnen und


